
1. Punktspiel im Herbst 2025 der B-Jugend SG 
Röhrmoos gegen den FC Unterföhring 

 
Zum Auftakt des Ligabetriebs am 21.09.25 hatte der FC 
Unterföhring die U 17 der SG Röhrmoos zu Gast. Die 

Hausherren begannen mit ordentlich Tempo, pressten enorm 
hoch und drängten unsere Elf massiv in die Verteidigungsreihe. 

Noch bevor sich die Jungs auf strukturierte Zuordnungen 
einigten, musste Louis mit einer Glanzparade Schlimmeres 

verhindern, wonach es aber schon nach der darauffolgenden 
Ecke im Netzwerk der SG ergebnisträchtig einschlug (6.). Auch 

im weiteren Verlauf blieb Unterföhrung das bissigere Team, 
stresste Röhrmoos frühzeitig und verhinderte permanent die 

angedachte Vorwärtsbewegung der Gäste. Als der 
Unparteiische wegen der hohen Umgebungstemperatur zur 

Trinkpause einlud, entwickelte sich eine gewisse 
Ausgeglichenheit, leider unterbanden viele kleine 

Unterbrechungen den Spielfluss unserer Mannschaft häufig, bis 
Rafi das Leder in die Mitte des Strafraums serviert bekam, 

diese Möglichkeit jedoch überhastet neben das Tor des 
Kontrahenten finalisierte. Ab hier trug aber die durchaus 

vorhandene Laufbereitschaft der Röhrmooser Elf Früchte, die 
Abschlussgelegenheiten häuften sich, was aber den 

Seitenwechsel mit einem knappen Rückstand nicht verhindern 
konnte. Mit Beginn des zweiten Durchgangs und aufgeladenen 
Akkus hieß es für die Gäste: „Leinen los“, ein Distanzkracher, 

abgefeuert durch Jonas, welchen der Keeper Unterföhrings nur 
mit Mühe parierte, sorgte für ein deutliches Ausrufezeichen in 
Sachen vermeintlichem Endergebnis. In den darauffolgenden 

Minuten schnürte die SG den Widersacher regelrecht ein, bis in 
der 56ten das Quergehölz des FC wackelte, Guuleed die 

abprallende Kugel volley in den 5-Meter-Raum lupfte, und Lion 
diese Chance aus kürzester Distanz statt ins Tor, in den weiß-

blauen Spätsommerhimmel Unterföhrings nagelte. Auch 
deshalb erlangte die Partie nach einer weiteren Trinkpause eine 

gewisse Portion Dramatik, Matthis brachte nur wenig später 
mittels Kopfball den Torhüter der Gastgeber zudem schwer in 
Bedrängnis. Eine gute zusätzliche Viertelstunde lief schließlich 



von der Uhr, bevor Yavuz nach einer Flankenhereingabe 
mustergültig den nun überfälligen Ausgleichtreffer, gleichfalls 

per Kopf, im Maschengeflecht unterbrachte (64.). Als der FC im 
Gegenzug völlig freistehend ans Außennetz ballerte kam Hektik 

auf, viele Fouls sorgten ergänzend für Unruhe, so dass der 
Referee nach unsäglichen Diskussionen der Beteiligten sogar 

das Spiel kurzzeitig unterbrach und zu einem 
„Erdungsgespräch“ an den Mittelkreis zitierte. Kaum war die 

Begegnung fortgesetzt, zeigte der Schiedsrichter nach einem 
regelwidrigen Einsteigen an der eigenen Grundlinie unserer 

Jungs auf den Elfmeterpunkt, auch hier gingen etliche verbale 
Einwendungen der betroffenen Akteure mit farbenfrohen 

Verwarnungen einher. In der Ausführung des Standards blieb 
Louis chancenlos und es stand 2 – 1, was sich nach dem 

Abpfiff auch als wertungsrelevanten Endstand 
herauskristallisierte (70.). Daran änderte sogar der unmittelbar 
folgende Ausgleich nichts, der Unparteiische unterbrach diese 

klare Vorteilssituation frühzeitig und entschied auf Freistoß 
nahe der Strafraumlinie. Selbst nach der Beendigung der 

großzügig anberaumten Nachspielzeit endete das unsägliche 
Anzweifeln und Reklamieren der Spielleiterentscheidungen, vor 
allem auf Seiten der SG-Spieler nur stark verzögert, so das Eris 

sich, überflüssig anmutend, nach Abpfiff die gelb-rote 
Verwarnungskarte abholen durfte. Nach zwei völlig 

unterschiedlichen Halbzeiten (HZ 1 pfui, HZ 2 hui) musste 
Röhrmoos mit leeren Händen die Heimreise antreten und steht 

nun in der Verantwortung, den Fehlstart im bevorstehenden 
Heimspiel wettzumachen. Etwas mehr Fußball und weniger 
Meckern wäre hier durchaus angebracht, um rasch in die 

Erfolgsspur zurückzufinden!    
 

Kader:  
 

Matthis, Lion, Jonas, Guuleed, Daniel, Thomas, 
 Rafi, Max, Eris, Joel, Benjamin, Yavuz, Anton, Louis 


